
elterngespräche
Beitrag von „Sonnenkönigin“ vom 16. März 2011 21:36

danke für deine hinweise - der lehrer ist der beratungslehrer für die oberstufe und also schon
mehr als ein normaler kollege.
ja, ich denke auch, dass souveränität wichtig ist, wenn man aber nicht genau weiß, was auf
einen zukommt, ist das natürlich schwierig.
was mich halt ärgerlich macht, ist, dass sie nie das direkte gespräch gesucht haben, sondern
immer nur hintenrum agiert haben.
als se fühlt man sich halt auch unsicher, ob das didaktisch so abgesichert ist, was man im
unterricht macht, aber inzwischen bin ich ja im seminar und habe deshalb schon eine gewisse
absicherung.
und manche eltern - oder eigentlich alle, wenn es um den eigenen nachwuchs geht - sind halt
schon sehr irrational, so dass ich fürchte, daraufhin sehr wütend zu werden, was man mir leider
dann auch ansieht - meine gesichtszüge werden komplett entgleisen, wenn irgendwelche ganz
blöden vorwürfe kommen.
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